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Schriftliche Anfrage

des Abgeordneten Christian Zwanziger BUNDNIS 90/DIE GRUNEN
vom 06.08.2024

Seilbahnférderung und Férderung kiinstlicher Beschneiung in Bayern — Stand 2024

Der alpine Skitourismus in Bayern gerat zunehmend unter Druck. Neben den un-
mittelbaren Auswirkungen der Klimakrise sorgen massiv gestiegene Energiekosten
fur unsichere Zukunftsprognosen der Branche. Dennoch setzt die Staatsregierung
weiterhin neben der Modernisierung von Seilbahnen auch auf den Neu- und Ausbau
von Anlagen fur kinstliche Beschneiung aus verschiedenen Haushaltstiteln. Diese
rickwartsgewandte Forderpolitik ignoriert einschlagige Klimaprognosen fiir die bay-
erischen Alpen und verhindert zukunftstrachtigere Investitionen in den bayerischen
Wintertourismus, der bereits jetzt sehr viel vielfaltiger ist als allein alpiner Skitourismus.

Die Staatsregierung wird gefragt:

11 Wie viele Antrage auf Férderung von Neu- und Ausbau von Seilbahn-
anlagen oder Anlagen fur kiinstliche Beschneiung wurden im Rahmen
bayerischer Programme (Richtlinien zur Férderung von Seilbahnen
und Nebenanlagen in kleinen Skigebieten, bayerisches regionales
Forderprogramm fiir die gewerbliche Wirtschaft, Gemeinschaftsauf-
gabe, ggf. weitere) in den vergangenen zehn Jahren eingereicht (bitte
nach Landkreis, Férderprogramm, Jahr, Hohe der beantragten For-
derung, Gesamtinvestitionssumme und Art des Investitionsvorhabens
aufschlisseln)? 3

1.2 Wie viele solcher Foérderantradge wurden in den vergangenen zehn
Jahren nicht genehmigt bzw. wurden nach Vorgesprachen zurick-
gezogen (bitte soweit verfiigbar nach Programm, Jahr, Héhe der be-
antragten Forderung, Art des Investitionsvorhabens und Landkreis
aufschlisseln)? 3

1.3  Wie viele Forderantrdge wurden in den vergangenen zehn Jahren be-
willigt (bitte nach Programm, Jahr, H6he der Férderung, Art des In-
vestitionsvorhabens und Landkreis aufschlisseln)? 3

21  Inwie vielen Skigebieten wurden dadurch Seilbahn- oder Beschneiungs-
anlagen neu gebaut oder ausgebaut (bitte jeweils die Zahlen fir Seil-
bahnanlagen und Beschneiungsanlagen aufgeschlisselt nach einzel-
nen Skigebieten nennen)? 3

2.2 Fur welche konkrete Férdervorhaben sind die Ausgabereste in Hohe
von ca. 17 Mio. Euro aus den Haushaltstiteln 08 09/893 78 ,Zuschiisse
zum Ausbau und Modernisierung der Seilbahnen“ gebunden? 5
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Wie hat sich die jahrliche Gesamtférdersumme aus dem Seilbahn-
programm in den letzte zehn Jahren entwickelt?

Wie hat sich die Zahl der Anlagen fur kiinstliche Beschneiung in Bay-
ern in den vergangenen zehn Jahren insgesamt entwickelt (bitte auf-
schlisseln nach Jahren)?

Wie hat sich die kiinstlich beschneite Flache in den letzten zehn Jah-
ren entwickelt (bitte aufschlisseln nach Jahren, Landkreisen und unter
Angabe der jahrlichen Werte)?

Wie hat sich der Anteil der kiinstlich beschneiten Flache an der ge-
samten Skipistenflache in Bayern in den letzten zehn Jahren entwickelt
(bitte aufschliisseln nach Jahren, Landkreisen und unter Angabe der
jahrlichen Werte)?

Welche durch Férdermittel des Freistaates geférderten Seilbahnen
werden tatsachlich ganzjahrig genutzt (bitte nach Landkreis, Forder-
programm, Jahr, Héhe der beantragten Férderung, Gesamtinvestitions-
summe und Art des Investitionsvorhabens aufschlisseln)?

Bei welchen Foérdervorhaben durch das Seilbahnférderprogramm hat
die Prufung eines Verkehrskonzeptes zur Anbindung der Seilbahnen
an den OPNV zu einer tatséchlichen Verbesserung und Anbindung ge-
fuhrt (bitte nach konkretem Vorhaben und Landkreis aufschlisseln)?

Bei welchen Fordervorhaben durch das Seilbahnférderprogramm sind
Kommunen, Kommunalunternehmen oder Unternehmen unter Be-
teiligung von Kommunen Antragsteller (bitten nach konkretem Vor-
haben und Kommune aufschliisseln)?

Welche dieser Vorhaben haben auch eine Forderung bekommen (bitte
nach Vorhaben und Hohe der Férderung (Seilbahn/Beschneiung) auf-
schlisseln)?

Bei welchen dieser Vorhaben sind oder werden auch GroRunternehmen
gefordert?

Bei welchen Fordervorhaben durch das Seilbahnférderprogramm wur-
den/werden Maflinahmen zur Energieeffizienzsteigerung ergriffen (bitte
nach konkretem Vorhaben und Landkreis aufschliisseln)?

Bei welchen Fdrdervorhaben durch das Seilbahnférderprogramm wur-
den bzw. werden MaRnahmen zur Barrierefreiheit umgesetzt (bitte
nach konkretem Vorhaben und Landkreis aufschlisseln)?

Wie ist der aktuelle Stand beim Fordervorhaben Modernisierungsvor-
haben der Kampenwandbahn?

Wie ist der aktuelle Stand beim Férdervorhaben Modernisierung der
Rauschbergbahn?

Anlage zu Frage 4.1

Hinweise des Landtagsamts
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10
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16
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Antwort

des Staatsministeriums fiir Ernahrung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus
im Einvernehmen mit dem Staatsministerium fiir Umwelt und Verbraucher-
schutz, dem Staatsministerium des Innern, fiir Sport und Integration, dem
Staatsministerium fir Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie sowie dem
Staatsministerium fiir Wohnen, Bau und Verkehr

vom 05.11.2024

11  Wie viele Antrage auf Forderung von Neu- und Ausbau von Seilbahn-
anlagen oder Anlagen fiir kiinstliche Beschneiung wurden im Rahmen
bayerischer Programme (Richtlinien zur Férderung von Seilbahnen
und Nebenanlagen in kleinen Skigebieten, bayerisches regionales
Forderprogramm fiir die gewerbliche Wirtschaft, Gemeinschafts-
aufgabe, ggf. weitere) in den vergangenen zehn Jahren eingereicht
(bitte nach Landkreis, Forderprogramm, Jahr, Hohe der beantragten
Forderung, Gesamtinvestitionssumme und Art des Investitionsvor-
habens aufschliisseln)?

1.2 Wie viele solcher Férderantrage wurden in den vergangenen zehn
Jahren nicht genehmigt bzw. wurden nach Vorgesprachen zuriick-
gezogen (bitte soweit verfiigbar nach Programm, Jahr, Hohe der be-
antragten Forderung, Art des Investitionsvorhabens und Landkreis
aufschliisseln)?

1.3 Wie viele Forderantrage wurden in den vergangenen zehn Jahren
bewilligt (bitte nach Programm, Jahr, Hohe der Férderung, Art des
Investitionsvorhabens und Landkreis aufschliisseln)?

21 Inwie vielen Skigebieten wurden dadurch Seilbahn- oder Beschneiungs-
anlagen neu gebaut oder ausgebaut (bitte jeweils die Zahlen fiir
Seilbahnanlagen und Beschneiungsanlagen aufgeschliisselt nach
einzelnen Skigebieten nennen)?

Aufgrund des Sachzusammenhangs werden die Fragen 1.1 bis 2.1 gemeinsam be-
antwortet.

Hinsichtlich der Entwicklung der Anzahl der Antrage fur die Jahre 2013 bis 2022 wird
auf die Antwort zu den Fragen 1.1 bis 2.1 der Drs. 18/26237 vom 07.04.2023 verwiesen.

In den Jahren 2023 und 2024 (bis 15.10.2024) wurden vier Férderantrage neu ein-
gereicht:

Landkreis: Regen — Forderprogramm: Seilbahnrichtlinie — Jahr: 2023 — H6he der be-
antragten Férderung: 259.100 Euro — Gesamtinvestitionssumme: 740.300 Euro — Art
des Investitionsvorhabens: Erneuerung der Mittelstation, Errichtung einer Brlicke zur
Besucherstromlenkung und Erneuerung des Besucherparkplatzes am Silberberg.

Landkreis: Traunstein — Forderprogramm: Seilbahnrichtlinie — Jahr: 2023 — Héhe der
beantragten Férderung: 315.000 Euro — Gesamtinvestitionssumme: 900.000 Euro —
Art des Investitionsvorhabens: Sanierung Bergstation (Betonsanierung der Gebaude-
hille, Energie-, Trinkwasser-, Brauchwasserversorgung sowie sanitare Einrichtungen),
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Betonsanierung Mittel- und Talstation und Errichtung Fahrradabstellplatz mit Schlief3-
fachern der Bergener Hochfelln-Seilbahn.

Landkreis: Garmisch-Partenkirchen — Férderprogramm: Seilbahnrichtlinie — Jahr:
2024 — Héhe der beantragten Foérderung: 775.786 Euro — Gesamtinvestitionssumme:
2.216.531 Euro — Art des Investitionsvorhabens: Modernisierung der Seilbahnanlage,
Neubau und Verlagerung von Betriebsraumen und Zutrittsbereichen in der Talstation,
neues Kassen- und Zutrittssystem sowie Neubau der Bergstation bei der Hornle-
Schwebebahn.

Landkreis: Regen — Forderprogramm: Seilbahnrichtlinie — Jahr: 2024 — Hohe der be-
antragten Férderung: 500.000 Euro — Gesamtinvestitionssumme: 2.000.000 Euro — Art
des Investitionsvorhabens: Modernisierung der Seilbahnanlagen fir Sommernutzung
und Fahrradtransport und Errichtung eines Bikeparks am Grof3en Arber.

Zusatzlich wurde in den Jahren 2023 und 2024 (bis 15.10.2024) ein Antrag auf Nach-
forderung eingereicht:

Landkreis: Freyung-Grafenau — Férderprogramm: Seilbahnrichtlinie — Jahr: 2023 — Hohe
der beantragten Nachférderung: 856.000 Euro — neue Hohe der beantragten Gesamt-
férderung: 6.622.000 Euro — neue Gesamtinvestitionssumme: 22.074.963 Euro — Art
des Investitionsvorhabens: Errichtung von zwei Sesselbahnen, Neuerrichtung Sommer-
angebot und Parkplatzerweiterung im Wintersportzentrum Mitterfirmiansreut-Philippsreut.

Es wurde kein Antrag abgelehnt oder zuriickgezogen.

In den Jahren 2023 und 2024 (bis 15.10.2024) wurden vier Férderantrage bewilligt (die
Einreichung der Antrage liegt zum Teil Ianger zuriick):

Landkreis: Bayreuth — Forderprogramm: Seilbahnrichtlinie — Jahr: 2023 — Héhe der be-
willigten Nachférderung: 1.144.114 Euro — neue Hohe der bewilligten Gesamtférderung:
7.688.911 Euro — Art des Investitionsvorhabens: Modernisierung der Seilbahn Nord
am Ochsenkopf im Fichtelgebirge durch die Errichtung einer Kabinen-Seilbahn, den
Bau von Betriebsgebduden samt Erneuerung von Pistenanbindungen sowie die An-
schaffung von Einrichtungen und Ausstattung.

Landkreis: Bayreuth — Forderprogramm: Seilbahnrichtlinie — Jahr; 2023 — Hohe der be-
willigten Nachférderung: 620.607 Euro — neue Hohe der bewilligten Gesamtférderung:
4.673.354 Euro — Art des Investitionsvorhabens: Modernisierung der Seilbahn Sid
am Ochsenkopf im Fichtelgebirge durch die Errichtung einer Kabinenseilbahn, den
Bau von Betriebsgebauden samt Erneuerung von Pistenanbindungen sowie die An-
schaffung von Einrichtungen und Ausstattung.

Landkreis: Freyung-Grafenau — Férderprogramm: Seilbahnrichtlinie — Jahr: 2024 —
Hohe der bewilligten Nachférderung: 856.000 Euro — neue Hoéhe der bewilligten
Gesamtforderung: 6.622.000 Euro — Art des Investitionsvorhabens: Errichtung von
zwei Sesselbahnen, Neuerrichtung Sommerangebot und Parkplatzerweiterung im
Wintersportzentrum Mitterfirmiansreut-Philippsreut.

Landkreis: Regen — Forderprogramm: Seilbahnrichtlinie — Jahr: 2024 — H6he der be-
willigten Foérderung: 259.100 Euro — Art des Investitionsvorhabens: Erneuerung der
Mittelstation, Errichtung einer Briicke zur Besucherstromlenkung und Erneuerung des
Besucherparkplatzes am Silberberg.
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Im Rahmen des bayerischen regionalen Férderprogramms fiir die gewerbliche Wirt-
schaft und der Sportférderung gibt es keine neuen Forderprojekte, die Seilbahnanlagen
oder Anlagen zur technischen Beschneiung umfassen.

2.2 Fiir welche konkrete Fordervorhaben sind die Ausgabereste in Hohe
von ca. 17 Mio. Euro aus den Haushaltstiteln 08 09/893 78 ,,Zuschiisse
zum Ausbau und Modernisierung der Seilbahnen“ gebunden?

Die Ausgabereste sind fiir folgende Fordervorhaben eingeplant:

Forderprojekt Fordersumme in Euro
Abfinanzierung Ochsenkopf 676.703,00
Abfinanzierung Wintersportzentrum

Mitterfirmiansreut-Philippsreut 5.798.703,00
Abfinanzierung Silberberg 259.100,00
Kampenwand (politisch zugesagt) 10.000.000,00
Hochfelln-Seilbahn 315.000,00

(administrativ zugesagt)

2.3 Wie hat sich die jahrliche Gesamtfordersumme aus dem Seilbahn-
programm in den letzte zehn Jahren entwickelt?

Jahr Bewilligte Fordersumme in Euro

2014 3.533.000,00
2015 9.910.708,00
2016 9.817.000,00
2017 2.398.888,00
2018 3.200.000,00
2019 18.771.000,00
2020 8.173.500,00
2021 17.219.544,00
2022 2.750.000,00
2023 1.764.721,00

3.1 Wie hat sich die Zahl der Anlagen fiir kiinstliche Beschneiung in
Bayern in den vergangenen zehn Jahren insgesamt entwickelt (bitte
aufschliisseln nach Jahren)?

Hinsichtlich der Entwicklung der Anzahl der zugelassenen Beschneiungsanlagen fir
die Jahre 2013 bis 2022 wird auf die Antwort zu Frage 2.2 der Drs. 18/26237 vom
07.04.2023 verwiesen.

Die Entwicklung im Jahr 2023 kann folgender Tabelle entnommen werden:

Anzahl der Anlagen
fiir kiinstliche Beschneiung

2023 161

Jahr
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3.2 Wie hat sich die kiinstlich beschneite Flache in den letzten zehn
Jahren entwickelt (bitte aufschliisseln nach Jahren, Landkreisen und
unter Angabe der jahrlichen Werte)?

Hinsichtlich der Entwicklung der kuinstlich beschneiten Flachen fur die Jahre 2013 bis
2022 wird auf die Antwort zu Frage 2.3 der Drs. 18/26237 vom 07.04.2023 verwiesen.

Die Entwicklung im Jahr 2023 kann folgenden Tabellen enthommen werden:

Regierungsbezirk Oberbayern

Landkreis Beschneite Flache in ha

RO 33,55
BGL 73,23
TOL 80,15
GAP 122,29
MB 123,21
TS 43,92
DAH 1,0
EBE 1,68
gesamt 479,03

Regierungsbezirk Niederbayern

Landkreis Beschneite Flache in ha

DEG 1,70
Rottal 0,20
SR-B 21,26
REG 65,53
PA 1,37
FRG 23,27
gesamt 113,333

Regierungsbezirk Oberpfalz

Landkreis Beschneite Flache in ha

CHA 15,27
TIR 2,6
NEW 6,64
AS 24
gesamt 26,91

Regierungsbezirk Oberfranken

Landkreis Beschneite Flache in ha

BT 17,67
CcoO 2,09
HOF 1,0
Hof Stadt 1,0
gesamt 21,76
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Regierungsbezirk Mittelfranken

Landkreis Beschneite Flache in ha
N-Land 7,0
NEA 2,0
gesamt 9,0
Regierungsbezirk Unterfranken

Landkreis Beschneite Flache in ha
Rhoén-Gr 1,10
gesamt 1,10
Regierungsbezirk Schwaben

Landkreis Beschneite Flache in ha
OA 271,04
LI 0,9
OAL 47,91
gesamt 319,85

3.3  Wie hat sich der Anteil der kiinstlich beschneiten Flache an der gesam-
ten Skipistenflache in Bayern in den letzten zehn Jahren entwickelt
(bitte aufschliisseln nach Jahren, Landkreisen und unter Angabe der
jahrlichen Werte)?

Eine regelmaRige statistische Erfassung des Anteils der kiinstlich beschneiten Flache
an der gesamten Skipistenflache in Bayern gibt es nicht.

Die Skigebietsflache in Bayern umfasst 37 km?, darin enthalten ist eine beschneite
Skigebietsflache von 9,25 km?2. 0,84 Prozent der bayerischen Alpenflache (4400 km?)
werden im Winter als Skigebietsflache genutzt. Lediglich 0,21 Prozent der bayerischen
Alpenflache werden technisch beschneit.!

41 Welche durch Fordermittel des Freistaates geférderten Seilbahnen
werden tatsachlich ganzjahrig genutzt (bitte nach Landkreis, Forder-
programm, Jahr, H6he der beantragten Férderung, Gesamtinvestitions-
summe und Art des Investitionsvorhabens aufschliisseln)?

Zur Beantwortung wird auf die beigefligte Anlage der Technischen Aufsichtsbehdrde
bei der Regierung von Oberbayern verwiesen (Aktualisierung der Drs. 18/26237 vom
07.04.2023). Diese enthalt eine Ubersicht (iber die Betriebszeiten der Seilbahnen.
Derzeit sind im Freistaat insgesamt 75 von 124 Seilbahnen (Seilschwebebahnen und
Standseilbahnen) ganzjahrig in Betrieb. Hinsichtlich der Frage, welche davon vom
Freistaat geférdert wurden, wird auf die Antwort zu Frage 1.3 verwiesen.

1 Quelle: Landesamt fur Umwelt, 2006 (Zahlen aktuell in Uberarbeitung)
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4.2 Beiwelchen Férdervorhaben durch das Seilbahnforderprogramm hat
die Priifung eines Verkehrskonzeptes zur Anbindung der Seilbahnen
an den OPNV zu einer tatsichlichen Verbesserung und Anbindung ge-
fiihrt (bitte nach konkretem Vorhaben und Landkreis aufschliisseln)?

Eine statistische Erfassung der tatsachlichen Verbesserung der Anbindung der Seil-
bahnen an den OPNV gibt es nicht. Deshalb liegen der Staatsregierung hierzu keine
Daten vor.

5.1 Bei welchen Fordervorhaben durch das Seilbahnforderprogramm
sind Kommunen, Kommunalunternehmen oder Unternehmen unter
Beteiligung von Kommunen Antragsteller (bitten nach konkretem
Vorhaben und Kommune aufschliisseln)?

In den Jahren 2023 und 2024 (bis 15.10.2024) wurden folgende Forderantrage durch
Kommunen, Kommunalunternehmen oder Unternehmen unter Beteiligung von Kom-
munen eingereicht:

Landkreis: Bayreuth — Férderprogramm: Seilbahnrichtlinie — Jahr: 2023 — Férdernehmer:
Zweckverband zur Férderung des Tourismus und des Wintersports im Fichtelgebirge —
Hohe der beantragten Nachférderung: 1.144.114 Euro — neue Hohe der beantragten
Gesamtférderung: 7.688.911 Euro — Art des Investitionsvorhabens: Modernisierung der
Seilbahn Nord am Ochsenkopf im Fichtelgebirge durch die Errichtung einer Kabinen-
seilbahn, den Bau von Betriebsgebauden samt Erneuerung von Pistenanbindungen
sowie die Anschaffung von Einrichtungen und Ausstattung.

Landkreis: Bayreuth — Férderprogramm: Seilbahnrichtlinie — Jahr: 2023 — Férdernehmer:
Zweckverband zur Férderung des Tourismus und des Wintersports im Fichtelgebirge —
Hohe der beantragten Nachférderung: 620.607 Euro — neue Hohe der beantragten
Gesamtforderung: 4.673.354 Euro — Art des Investitionsvorhabens: Modernisierung der
Seilbahn Sid am Ochsenkopf im Fichtelgebirge durch die Errichtung einer Kabinen-
Seilbahn, den Bau von Betriebsgebauden samt Erneuerung von Pistenanbindungen
sowie die Anschaffung von Einrichtungen und Ausstattung.

Landkreis: Freyung-Grafenau — Férderprogramm: Seilbahnrichtlinie — Jahr: 2023 —
Fordernehmer: Zweckverband Wintersportzentrum Mitterfirmiansreut-Philippsreut —
Hoéhe der beantragten Nachférderung: 856.000 Euro — neue Hohe der beantragten
Gesamtforderung: 6.622.000 Euro — neue Gesamtinvestitionssumme: 22.074.963 Euro —
Art des Investitionsvorhabens: Errichtung von zwei Sesselbahnen, Neuerrichtung
Sommerangebot und Parkplatzerweiterung im Wintersportzentrum Mitterfirmians-
reut-Philippsreut.

Landkreis: Garmisch-Partenkirchen — Férderprogramm: Seilbahnrichtlinie— Jahr:
2024 — Férdernehmer: Hornle-Schwebebahn GmbH & Co., Schlepplift KG — Héhe der
beantragten Férderung: 775.786 Euro — Gesamtinvestitionssumme: 2.216.531 Euro —
Art des Investitionsvorhabens: Modernisierung der Seilbahnanlage, Neubau und Ver-
lagerung von Betriebsraumen und Zutrittsbereichen in der Talstation, neues Kassen-
und Zutrittssystem sowie Neubau der Bergstation bei der Hornle-Schwebebahn.
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5.2 Welche dieser Vorhaben haben auch eine Férderung bekommen (bitte
nach Vorhaben und Hohe der Forderung (Seilbahn/Beschneiung)
aufschliisseln)?

In den Jahren 2023 und 2024 (bis 15.10.2024) wurden folgende Fdrderantrage durch
Kommunen, Kommunalunternehmen oder Unternehmen unter Beteiligung von Kom-
munen bewilligt:

Landkreis: Bayreuth — Férderprogramm: Seilbahnrichtlinie — Jahr: 2023 — Férdernehmer:
Zweckverband zur Férderung des Tourismus und des Wintersports im Fichtelgebirge —
Hohe der beantragten Nachférderung: 1.144.114 Euro — neue Hohe der beantragten
Gesamtférderung: 7.688.911 Euro — Art des Investitionsvorhabens: Modernisierung der
Seilbahn Nord am Ochsenkopf im Fichtelgebirge durch die Errichtung einer Kabinen-
seilbahn, den Bau von Betriebsgebauden samt Erneuerung von Pistenanbindungen
sowie die Anschaffung von Einrichtungen und Ausstattung.

Landkreis: Bayreuth — Férderprogramm: Seilbahnrichtlinie — Jahr: 2023 — Férdernehmer:
Zweckverband zur Férderung des Tourismus und des Wintersports im Fichtelgebirge —
Hohe der beantragten Nachférderung: 620.607 Euro — neue Hohe der beantragten
Gesamtforderung: 4.673.354 Euro — Art des Investitionsvorhabens: Modernisierung der
Seilbahn Sid am Ochsenkopf im Fichtelgebirge durch die Errichtung einer Kabinen-
Seilbahn, den Bau von Betriebsgebauden samt Erneuerung von Pistenanbindungen
sowie die Anschaffung von Einrichtungen und Ausstattung.

Landkreis: Freyung-Grafenau — Férderprogramm: Seilbahnrichtlinie — Jahr: 2023 —
Fordernehmer: Zweckverband Wintersportzentrum Mitterfirmiansreut-Philippsreut —
Hoéhe der beantragten Nachférderung: 856.000 Euro — neue HOhe der beantragten
Gesamtforderung: 6.622.000 Euro — neue Gesamtinvestitionssumme: 22.074.963 Euro —
Art des Investitionsvorhabens: Errichtung von zwei Sesselbahnen, Neuerrichtung
Sommerangebot und Parkplatzerweiterung im Wintersportzentrum Mitterfirmians-
reut-Philippsreut.

5.3 Bei welchen dieser Vorhaben sind oder werden auch GroBunter-
nehmen gefordert?

Gemal Abschnitt | Nr. 6.3 Satz 2 der Richtlinien zur Férderung von Seilbahnen und
Nebenanlagen in kleinen Skigebieten werden Groflunternehmen nicht geférdert. Wenn
ein Unternehmen nur aufgrund einer Beteiligung kommunaler Gebietskorperschaften
als GroBunternehmen definiert wird, bleibt dies bei der Ermittlung der Unternehmens-
gréRe unbericksichtigt (vgl. Abschnitt | Nr. 6.3 Satz 4 der Richtlinien zur Férderung
von Seilbahnen und Nebenanlagen in kleinen Skigebieten).

Aufgrund der Beteiligung des Landkreises Bayreuth ware der Zweckverband zur For-
derung des Tourismus und des Wintersports im Fichtelgebirge, der die beiden Seil-
bahnen am Ochsenkopf betreibt, als grolRes Unternehmen einzuordnen. Dies bleibt
jedoch unberiicksichtigt.

Das Wintersportzentrum Mitterfirmiansreut-Philippsreut ware aufgrund der Mehr-
heitsbeteiligung des Landkreises Freyung-Grafenau am Zweckverband Wintersport-
zentrum Mitterfirmiansreut-Philippsreut als grofes Unternehmen einzustufen. Dies
bleibt jedoch unbertcksichtigt.

Aufgrund der kommunalen Beteiligung an der Hérnle-Schwebebahn GmbH Bad Kohl-
grub & Co., Schlepplift KG ware dieses Unternehmen ein Grof3unternehmen. Der
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Forderantrag wird derzeit durch die Bewilligungsstelle geprift. Gemafl Abschnitt |
Nr. 6.3 Satz 4 der Richtlinien zur Forderung von Seilbahnen und Nebenanlagen in
kleinen Skigebieten bliebe dies unbericksichtigt.

6.1 Bei welchen Fordervorhaben durch das Seilbahnforderprogramm
wurden/werden MaBnahmen zur Energieeffizienzsteigerung ergriffen
(bitte nach konkretem Vorhaben und Landkreis aufschliisseln)?

Beim Ersatzneubau der beiden Seilbahnen am Ochsenkopf, im Landkreis Bayreuth,
wurden Malinahmen zur Energieeffizienzsteigerung ergriffen, diese waren jedoch
nicht férderfahig.

6.2 Bei welchen Foérdervorhaben durch das Seilbahnférderprogramm
wurden bzw. werden MaRnahmen zur Barrierefreiheit umgesetzt (bitte
nach konkretem Vorhaben und Landkreis aufschliisseln)?

Landkreis: Bayreuth — Forderprogramm: Seilbahnrichtlinie — Jahr: 2023 — Héhe der be-
willigten Nachférderung: 1.144.114 Euro — neue Hohe der bewilligten Gesamtférderung:
7.688.911 Euro — Art des Investitionsvorhabens: Modernisierung der Seilbahn Nord
am Ochsenkopf im Fichtelgebirge durch die Errichtung einer Kabinenseilbahn, den
Bau von Betriebsgebduden samt Erneuerung von Pistenanbindungen sowie die An-
schaffung von Einrichtungen und Ausstattung. Der Ersatzneubau ermdglicht einen
barrierefreien Personentransport.

Landkreis: Bayreuth — Forderprogramm: Seilbahnrichtlinie — Jahr: 2023 — Héhe der be-
willigten Nachférderung: 620.607 Euro — neue Hohe der bewilligten Gesamtférderung:
4.673.354 Euro — Art des Investitionsvorhabens: Modernisierung der Seilbahn Sud
am Ochsenkopf im Fichtelgebirge durch die Errichtung einer Kabinenseilbahn, den
Bau von Betriebsgebduden samt Erneuerung von Pistenanbindungen sowie die An-
schaffung von Einrichtungen und Ausstattung. Der Ersatzneubau wird einen barriere-
freien Personentransport ermdglichen.

71  Wie ist der aktuelle Stand beim Fordervorhaben Modernisierungs-
vorhaben der Kampenwandbahn?

Es liegt ein Férderantrag vor. Bisher konnte keine Férderentscheidung getroffen wer-
den, da wesentliche Unterlagen nicht vorliegen und nicht alle Férdervoraussetzungen
erfullt sind.

7.2 Wie ist der aktuelle Stand beim Férdervorhaben Modernisierung der
Rauschbergbahn?

Bisher wurde kein Férderantrag gestellt.
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Anlage zu Frage 4.1
Ganzjahrige Nutzung von Seilbahnen
Bahnname Zusatzname | Saison | 93N |  nur NUr | Cham | TOL | OAL | Ts | OA | GAP | BGL | RO | BT(B®- | yg | REG | FRG | AS | Str-Bo | Summe
jahrig | Sommer | Winter reuth)
Jennerbahn So/Wi 1 1
Mitterkaser So/Wi 1 1
Jennerwiesen So/Wi 1 1
Hirscheck — Am Toten Mann - So/Wi 1 1
Berchtesgaden — Obersalzberg f))abhel:salzberg— So/Wi 1 1
Predigtstuhlbahn - So/Wi 1 1
Predigtstuhl — Untere R So/Wi 1 1
Schlegelalm
Gotschenkopf - Winter 1
Reiteralpe - So/Wi 1 1
Krautkaser — Jenner Winter 1
Bad T6lz — Blomberg - So/Wi 1 1
. Brauneck — .
Lenggries — Brauneck Bergbahn So/Wi 1 1
Garland — Brauneck - Winter 1
Walchensee — Herzogstand - So/Wi 1
Kotalm — Brauneck (Ahorn) Ahornsessel- Winter 1
bahn
Weltcuphang Lenggries - Winter 1
Milchhauslexpress Winter 1
Schrédelsteinbahn Winter 1
Walchenseekraftwerk So/Win- 1 1
Standseilbahn ter
Wetterwandeck Winter 1
Graseckbahn* - So/Wi
Hexenkessel — Kreuzeck - Winter 1
Bad Kohlgrub — Hornle - So/Wi 1 1
Mittenwald — Westliche Karwendelbahn | So/Wi 1 1
Karwendelspitze
Oberammergau — Kolbensattel 5 So/Wi 1 1
Mittenwald — St. Anton Kranzberg = | g0y 1 1
Sesselbahn
St. Anton — Hoher Kranzberg*® Kranzberg Il So/Wi 0
Oberammergau — Laber - So/Wi 1 1
Hammersbach — Osterfelderkopf | Alpspitzbahn Winter 1 -




Drucksache 19/3815 Bayerischer Landtag 19. Wahlperiode Seite 12/16
Bahnname Zusatzname | Saison ,gi':uzg o L wier | cham | TOL | 0AL | Ts | oA | AP | BGL | RO B:(;f::)y' MB | REG | FRG | AS | str-Bo | Summe
Hochalm — Osterfelderkopf Hochalmbahn So/Wi 1 1
Schiitzenhaus — Wank Wankbahn So/Wi 1 1
Zugspitzplatt — Zugspitzgipfel Gletscherbahn | So/Wi 1 1
Langenfelderbahn Lift 1 Winter 1
Kreuzwankillift - Winter 1
Neue Kreuzeckbahn - So/Wi 1
WeiRes Tal — Zugspitzplatt Sonnenkar Winter 1
Hausbergbahn - So/Wi 1
Kandahar-Express j’:l)iﬁgal(hrr?uz' Winter 1

Umwelt-
Forschungsbahn forschungs- So/Wi 1 1

station Schne
Sessellift am Gudiberg Winter 1 -
Seilbahn — Zugspitze ELZS:;t;e So/Wi 1 1
Eckbauerbahn Neu — 2018 So/Wi 1 1
S oecorce GAP wier 1 R
Graseckbahn (neu) So/Wi 1 1
Rosskopfbahn Winter 1
Sudelfeldkopf Winter 1
Bayrischzell — Tanneralm gg;ew:?s:rilzf;” Winter 1
Spitzingsee — Taubenstein - Sommer 1 1
Oberach — Wallberg - So/Wi 1 1
Osterhofen — Wendelstein \é\;ir;delste|n— So/Wi 1 1
S;zf;?gizzrfg ~ Oberer Schéngratbahn | Winter 1 -
Schliersee — Schliersbergalm - So/Wi 1 1
(Ssagfr::?ﬁr?:b_assmpﬂmg Stimpflingbahn | So/Wi 1 1
gﬂ?{::}";&ﬁ)t“mpﬂ'”g Suttenbahn So/Wi 1 1
Waldkopfbahn Winter - -
Grainbach — Ebenwald Hochries | So/Wi 1 1
Ebenwald — Hochries Hochries Il So/Wi 1 1

Aschau — Kampenwand - So/Wi 1 1
Rossleitenlift - Winter 1
Kaltwasser - Winter 1
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Bahnname Zusatzname | Saison | %% | (T | M| Cham | TOL | OAL | TS | OA | GAP | BGL | RO B:(;f::)y' MB | REG | FRG | AS | Str-Bo | Summe
Tanneralm — oberes Sudelfeld gngermfetr Winter 1 -

Oberaudorf — Hocheck - So/Wi 1 1
Winkimoosalm — Diirrnbacheck bD:r:Lnbachhorn- Sommer 1
Niedernfels — Grassauer Almen E:ﬁ:platten- So/Wi 1
Bergen — Briindlingalm Hochfelln | So/Wi 1
Briindlingalm — Hochfelln Hochfelln 11 So/Wi 1
Ruhpolding — Rauschberg* E:::chberg- So/Wi
Eisenberg — Unternbergkopf - So/Wi 1
Ettenhausen — Wuhrsteinalm* So/Wi
Rofalmbahn - Winter 1
Schanzenlift Ruhpolding* - So/Wi
Reit im Winkl — Winklmoos Seegatterlbahn | Winter 1
Scheibelbergbahn Winter 1
GrofRer Almberg - Winter 1 -
Bodenmais — Silberberg - So/Wi 1 1
Arberstrale — Arber - So/Wi 1 1
Arber — Nordhang - Winter 1
Arber — Sonnenhang - Winter 1
Geisskopfbahn So/Wi 1 1
WieLi — Neukirchen So/Wi 1 1
Monte Kaolino Standseilbahn 1 1
Kellerholz — Ahornriegel E:':Lenbogen- So/Wi 1 1
Bischofsgriin — Ochsenkopf Sg:‘dse”k"pf ~ | so/wi 1 1
Fleckl — Ochsenkopf gggse”k"pf‘ So/Wi 1 1
Am st?llen Biichel — AIpspitz—Kpmbi— So/Wi 1
Alpspitze (Nesselwang) bahn Sektion Il
Breitenberg |
Pfonten — Hochalpe (Breitenberg- So/Wi 1
bahn)
Buching — Buchenberg - So/Wi 1
Schwangau — Tegelberg - So/Wi 1
Hochalpe — Breitenbergsattel ﬁ_‘iigﬁg?;ggr:;) So/Wi 1
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Bahnname Zusatzname | Saison j‘:;'l’:fg omar et | cham | TOL | 0AL | Ts | oA | AP | BGL | RO BLL?:;" MB | REG | FRG | AS | Str-Bo | Summe
g::sl,elwang Am stillen Blichel ﬁ;%snpgzeg%r:l?l So/Wi 1
Bierenwangbahn Winter 1 -
Nebelhorngipfel — Sek 1 So/Wi 1 1
Nebelhorngipfel — Sek 2 So/Wi 1 1
Ratholz — Eckhalde - So/Wi 1 1
Faistenoy — Schlappoldsee Fellhornbahn | | So/Wi 1 1
Fellhornbahn | Sektion 2 Schiappoldsee | gy, 1 1

— Fellhorn
Altach-Griinten (BR) paversoher | so/wi 1 1
Alpe Eibele — Hochgrat - So/Wi 1 1
Immenstadt — Mittag Sektion | Sektion | So/Wi 1 1
Stuibeneck Il - Winter 1
Sonngehren — Weillkopf - Winter 1
Nebelhorngipfel — Kabinenbahn | Nebelhorn Il | So/wi 1
Grasgehren — Bolgengrat Bolgengratbahn | Winter 1
Scheidtobel - Winter 1
Koblat - Winter 1
Hoérnerbahn - So/Wi 1 1
833?;2222)9 ~ Ofterschw. Horn Weltcupexpress | So/Wi 1 1
Méserbahn — Fellhorn - Winter 1
Hindelang — Hornalpe Hornbahn So/Wi 1
Zweilanderbahn - Winter 1
Oberjoch — Iseler Iselerbahn So/Wi 1 1
Gelbhansekopf Schelpenbahn | So/Wi 1 1
See — Eckbahn - Winter 1
Riedbergerhornbahn Efr?]tl)i?trger Winter 1
Imbergbahn - So/Wi 1 1
Fellhornbahn Il S So/Wi 1 1
Immenstadt — Mittag Sektion Il Sektion Il So/Wi 1 1
Fluhexpress Winter 1 -
Weiherkopfbahn Weiherkopf Winter 1 1
Hundlebahn Erlebnisbahn So/Wi 1 1
Ossi-Reichert-
Gunzesried Ossi-Reichert Bahn Sektion | | So/Wi 1 1
und |l
Ofterschwanger Gipfel 6er Winter 1 -
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Bahnname Zusatzname |Saison | 93N% |  nur nur | cham | TOL | oAL | Ts | oA | AP | BeL | Ro | BT®Ba- | yp | Rec | FRG | AS | Str-Bo | Summe
jahrig | Sommer | Winter reuth)
Oberjoch —
Schwandenbahn (Zubringerbahn) | Ersatz So/Wi 1 1
Schwandenlift
Oberjoch —
Wiedhagbahn Ersatz So/Wi 1 1
Wiedhaglift
Grenzwiesbahn So/Wi 1 1
Hochschelpenbahn Winter 1
Schrattenwangbahn Winter 1
Séllereckbahn So/Wi 1
Hochsiedelbahn Winter 1
Gesamt 75 3 46 1 6 39 23 10 2 10 5 1 1 124
Ganzjahresbetrieb 1 6 24 13 8 2 5 3 0 1 75
davon nur Winterbetrieb 46
davon nur Sommerbetrieb 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 3
Summe 124

* auBer Betrieb
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal Gberpruft. Die korrekte Zitierweise liegt in
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit kbnnen Internetadressen verkiirzt dargestellt sein.
Die vollstandige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version
des Dokuments direkt aufrufbar. Zusatzlich ist diese als Fulnote vollstandig dargestellt.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und
der Ausschusse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsubersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen
zur Verfigung.


http://www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente
http://www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen

	1.1	Wie viele Anträge auf Förderung von Neu- und Ausbau von Seilbahnanlagen oder Anlagen für künstliche Beschneiung wurden im Rahmen bayerischer Programme (Richtlinien zur Förderung von Seilbahnen und Nebenanlagen in kleinen Skigebieten, bayerisches regio
	1.2	Wie viele solcher Förderanträge wurden in den vergangenen zehn Jahren nicht genehmigt bzw. wurden nach Vorgesprächen zurückgezogen (bitte soweit verfügbar nach Programm, Jahr, Höhe der beantragten Förderung, Art des Investitionsvorhabens und Landkreis
	1.3	Wie viele Förderanträge wurden in den vergangenen zehn Jahren bewilligt (bitte nach Programm, Jahr, Höhe der Förderung, Art des Investitionsvorhabens und Landkreis aufschlüsseln)?

	2.1	In wie vielen Skigebieten wurden dadurch Seilbahn- oder Beschneiungsanlagen neu gebaut oder ausgebaut (bitte jeweils die Zahlen für Seilbahnanlagen und Beschneiungsanlagen aufgeschlüsselt nach einzelnen Skigebieten nennen)?
	2.2	Für welche konkrete Fördervorhaben sind die Ausgabereste in Höhe von ca. 17 Mio. Euro aus den Haushaltstiteln 08 09/893 78 „Zuschüsse zum Ausbau und Modernisierung der Seilbahnen“ gebunden?
	2.3	Wie hat sich die jährliche Gesamtfördersumme aus dem Seilbahnprogramm in den letzte zehn Jahren entwickelt?

	3.1	Wie hat sich die Zahl der Anlagen für künstliche Beschneiung in Bayern in den vergangenen zehn Jahren insgesamt entwickelt (bitte aufschlüsseln nach Jahren)?
	3.2	Wie hat sich die künstlich beschneite Fläche in den letzten zehn Jahren entwickelt (bitte aufschlüsseln nach Jahren, Landkreisen und unter Angabe der jährlichen Werte)?
	3.3	Wie hat sich der Anteil der künstlich beschneiten Fläche an der gesamten Skipistenfläche in Bayern in den letzten zehn Jahren entwickelt (bitte aufschlüsseln nach Jahren, Landkreisen und unter Angabe der jährlichen Werte)?

	4.1	Welche durch Fördermittel des Freistaates geförderten Seilbahnen werden tatsächlich ganzjährig genutzt (bitte nach Landkreis, Förderprogramm, Jahr, Höhe der beantragten Förderung, Gesamtinvestitionssumme und Art des Investitionsvorhabens aufschlüsseln
	4.2	Bei welchen Fördervorhaben durch das Seilbahnförderprogramm hat die Prüfung eines Verkehrskonzeptes zur Anbindung der Seilbahnen an den ÖPNV zu einer tatsächlichen Verbesserung und Anbindung geführt (bitte nach konkretem Vorhaben und Landkreis aufschl

	5.1	Bei welchen Fördervorhaben durch das Seilbahnförderprogramm sind Kommunen, Kommunalunternehmen oder Unternehmen unter Beteiligung von Kommunen Antragsteller (bitten nach konkretem Vorhaben und Kommune aufschlüsseln)?
	5.2	Welche dieser Vorhaben haben auch eine Förderung bekommen (bitte nach Vorhaben und Höhe der Förderung (Seilbahn/Beschneiung) aufschlüsseln)?
	5.3	Bei welchen dieser Vorhaben sind oder werden auch Großunternehmen gefördert?

	6.1	Bei welchen Fördervorhaben durch das Seilbahnförderprogramm wurden/werden Maßnahmen zur Energieeffizienzsteigerung ergriffen (bitte nach konkretem Vorhaben und Landkreis aufschlüsseln)?
	6.2	Bei welchen Fördervorhaben durch das Seilbahnförderprogramm wurden bzw. werden Maßnahmen zur Barrierefreiheit umgesetzt (bitte nach konkretem Vorhaben und Landkreis aufschlüsseln)?

	7.1	Wie ist der aktuelle Stand beim Fördervorhaben Modernisierungsvorhaben der Kampenwandbahn?
	7.2	Wie ist der aktuelle Stand beim Fördervorhaben Modernisierung der Rauschbergbahn?

	Anlage zu Frage 4.1
	Hinweise des Landtagsamts

